
SINZING. Wer glaubte, beim Nikolaus-
turnier der Volleyballer in der Schul-
sporthalle würde Sport nur zum Spaß
getrieben, der sah sich getäuscht. Da
wurde gekämpft, geschwitzt, gesprun-
gen und angefeuert was das Zeug hält.
Es ging recht ernst zu, den Gesichtern
beim Aufschlagen, Baggern und
Schmettern nach zu urteilen. Doch die
Freude nach jeder gelungenen und der
Trost bei den (seltenen) misslungenen
Aktionen und der Blick dabei in die
zwar erhitzten aber fröhlichen Gesich-
ter ließ dann doch erkennen, dass es
nicht allein umPunkte.

Da waren sich die Organisatoren
der Volleyballabteilung des Sportclubs
beim erstmals in Sinzing ausgetrage-
nen Nikolausturnier der Regensburger
Freizeitligen auch einig. Spaß an der
Freud war das Hauptziel beim fast fa-
miliären Treff mit all den sportlichen

und lukullischen Genüssen, die der
Gastgeber zu bieten hatte.

Bei den Damen war erstmals eine
Mannschaft des SC vertreten, die sich
trotz des mitunter unverkennbaren
Nervenflatterns mit Rang drei recht
gut präsentierte. Das Team sollte aber
zugleich die Grundlage für eine zu-
künftige Sportmannschaft bilden,
wenn es nach den Trainern Willi Lu-
gauer und BerndWeber sowie Jugend-
leiterinMargit Espach geht.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Ergebnisse: Damen: 1. Lebkuchen-
herzerl, 2. Engelchen, 3. Nikomäuse;
Herren: 1. Sackhüpfer, 2. Edelweiß, 3.
Bengelchen.

Nikomäuse zeigen Talent
VOLLEYBALL Für die Freizeit-
spielerinnen des SC könnte
aus Spaß bald sportlicher
Ernst werden.

Die Sinzinger Nikomäuse (links) spielten sich auf Platz drei. Foto: ldw

BAD ABBACH. Alljährlich trifft sich
beim ökumenischen Adventssingen
die gesamte Chorszene der Großge-
meinde. Singkreis, Regenbogen,
Oberndorfer Singkreis, Martinus Chor,
PeiSingers abBach, Laudate, Kinder-
chor – sie alle bescherten den Besu-
chern des Adventssingens auch in die-
sem Jahr eine besinnliche Stunde in
der Vorweihnachtszeit. Unterstützt
wurden sie von Instrumentalisten aus
der Großgemeinde wie dem Bad Abba-
cher Flötenensemble, der Volksmu-
sik-Gruppe Sonare und Sebastian
Meier mit einem klassischen Gitarren-
vortrag.

Mit ihren Gaben und Begabungen
trügen sie alle zum Lob Gottes und zur
Freude der Menschen bei, sagte Pfarrer
Franz Schmidbauer. Den Auftakt

machte der Kinderchor. Mit Kerzen
zogen die Jüngsten in das gut gefüllte
Gotteshaus ein.

Von den altbekannten und so be-
liebten Weihnachtsliedern bis hin zu
fast schon mystisch anmutenden Flö-
tenklängen klang die erwartungsvolle
Stimmung der Adventszeit in vielen
musikalischen Schattierungen an und
fand ihren Höhepunkt in einem von
denMitwirkenden und den Besuchern
gemeinsam gesungenen „Macht hoch
die Tür“. „Das war so richtig was für’s
Herz“, verlieh eine Besucherin am En-
de ihrenGefühlen Ausdruck.

Ein Licht leuchtete auch im An-
schluss an die Veranstaltung vor den
Türen der Kirche. Die Firmkinder hat-
ten gemeinsam mit Pastoralreferent
Andreas Dandorfer in Regensburg das
Friedenslicht aus Bethlehem geholt.
Etliche der Besucher hatten kleine La-
ternen mitgebracht, in denen sie die-
ses Friedenslicht mit nach Hause tru-
gen. Zuvor aber nahmen sich noch vie-
le die Zeit, im Pfarrhof bei einer Tasse
Glühwein das Adventssingen gemein-
sam ausklingen zu lassen. (lhl)

„So richtig fürsHerz“
EINSTIMMUNGKnapp 130 Sän-
ger sorgten für einen stimm-
gewaltigenWeihnachtsgruß
bevor das Friedenslicht ver-
teilt wurde.

Der Singkreis gehört seit den Anfängen zu den Stützen des ökumenischen
Adventssingens. Fotos: Hueber-Lutz
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MITWIRKENDE

➤ Anzahl: Knapp 130 Sänger undMusi-
kanten wirkten bei dem Adventssingen
mit.
➤ Gruppen: Singkreis, Regenbogen,

Oberndorfer Singkreis, Martinus Chor,
PeiSingers abBach, Laudate, Kinder-
chor, Sonare, Bad Abbacher Flötenen-
semble, Sebastian Meier (lhl)

ALLING. „Silberhochzeit“ könnte Tho-
mas Schmid feiern. Seit 25 Jahren ist er
der Vorsitzende der Schützengesell-
schaft Labertal. Doch sein Bericht auf
der Hauptversammlung vor 35 Anwe-
senden im Vereinslokal Schwindl ver-
breitete wenig Feierlaune. Die Gesell-
schaft befindet sich in der Krise. „Wir
müssen Bestehendes für die Zukunft
sichern und kleinere Brötchen ba-
cken“, so Schmids Resümee. Auch
nach 25 Jahren als 1. Schützenmeister
sprachen ihm die Mitglieder einstim-
mig für die nächste Wahlperiode von
zwei Jahren das Vertrauen aus.

In seinem Bericht sprach Schmid
sehr offen die derzeitigen Probleme
des Vereins an. Der Verein sei über-
altert, in den letzten Jahren sei es nicht
gelungen, neue Mitglieder gerade im
Jugendbereich zuzubauen und die Be-
reitschaft, Verantwortung im Verein
zu übernehmen, sei auch nicht immer
vorhanden. Damit die Zukunft des
Vereins gesichert sei, müsse man nun
neben der Sicherung des Bestehenden
auch in kleinen Schritten neue Mit-
glieder vor allem im Kinder- und Ju-
gendbereich aufbauen. „Und man
muss sich ehrlich fragen, welche Ver-
anstaltungen mit der derzeitigen Mit-
gliederstruktur noch durchführbar
sind“, so Schmid. Dies beträfe unter
anderem die Durchführung des Vieh-
hausener Schützenkirtas.

„Wir müssen eben kleinere Bröt-
chen backen, es bringt nichts, sich zu

übernehmen und die bestehenden
Mitglieder zu überfordern“, war
Schmids eindeutige Botschaft. Offen
an Probleme heranzugehen sei immer
ein Erfolg versprechender Weg, gab
dritter Bürgermeister Sepp Espach
demVereinmit auf denWeg in die Zu-
kunft.

Jugendleiterin Jutta Gruber bestä-
tigte Schmids Feststellung, dass man

im Jugendbereich schwach aufgestellt
sei. Allerdings seien die Jugendlichen,
die kommen, sehr engagiert. Vor allem
müsse man im Bereich des Lichtge-
wehrs wieder Kinder zumMitmachen
gewinnen.

Sportleiter Norbert Gruber konnte
für den sportlichen Bereich eine gute
Bilanz ziehen. In der Sektion sei man
nachwie vor Spitze, was durch denGe-

winn der Sektionsliga deutlich unter-
strichen wurde. Kritisch merkte er
aber an, dass der Besuch bei den
Schießabenden zurückgehe. Deshalb
sei die vierte Mannschaft in der Sek-
tionsliga abgemeldet worden. Kassier
Franz Gruber berichtete von sehr ge-
ordneten Finanzen. Daher habe sich
der Verein ein neues Gewehr zulegen
können.

Schützenverein steckt tief in derKrise
ANALYSE Bei Labertal fehlt es
an Nachwuchs. Daher ste-
hen sogar für den Ort wichti-
ge gesellschaftliche Veran-
staltungen zur Disposition.

Die Gewinner der Meisterschaften sowie die geehrten Mitglieder mit den Ehrengästen und Schützenmeister Tho-
mas Schmid Foto: Verein
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NAMEN UND ERGEBNISSE

➤ Ehrungen: 30 Jahre: Gerda und Franz
Hampel; 25 Jahre: Regina Keil, Gunda
und Alfred Kleinfelder; 10 Jahre: Tobias
Braun, Elisabeth Brenner
➤ Jahresbeste: Jugend: Benjamin Fi-
scher; Schützenklasse: Gunda Kleinel-
der (195,0 Ringe)
➤ Vereinsmeister: Lichtgewehr: Ralf
Schmid; Herren: Markus Schmid (186
Ringe); Damen: Kathrin Schmid-Kasüs-

ke (187 Ringe); Altersklasse: Gunda
Kleinfelder (193 Ringe); Aufgelegt: Dani-
el Pielmeier (183); Meister aller Klassen:
Gunda Kleinfelder;
➤ Jugendwanderpokal: 1. Simon
Schwindl 2. Florian Philipp 3.Markus Fi-
scher
➤ Neuwahl: 1. Schützenmeister: Tho-
mas Schmid; 2. Schützenmeister: Ingrid
Pielmeier; 1. Schriftführer: Conny

Schwindl; 2. Schriftführer/Internetbe-
auftragter: Alfred Kleinfelder; 1. Kassier:
Franz Gruber; 2. Kassier: Martina
Schmid; 1. Sportleiter: Norbert Gruber;
2. Sportleiter: Daniel Pielmeier; 3. Sport-
leiter: Gudrun Lorenz, 1. Jugendleiterin:
Jutta Gruber; 2. Jugendleiterin: Lydia
Ibler; Kassenprüfer: Inge Gaßner und Ulli
Riepl. DieWahlen erfolgten jeweils ein-
stimmig.
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BAD ABBACH

SC Peising: Samstag,Waldweih-
nacht in Frauenbründl. Treffpunkt ist
um 15.45 Uhr am Sportheim Peising.
Waldweihnacht: Das Asklepios-Klini-
kum lädt zusammenmit der katholi-
schen und evangelischen Kurseelsor-
ge am Freitag zur ökumenischen
Waldweihnacht in den Kurpark ein.
Treffpunkt 18.30 Uhr beimMusikpa-
villon am Kurhaus. (lhl)
Bücherei: Vom 23. Dezember bis ein-
schließlich 3. Januar,macht die Bü-
cherei Weihnachtsferien. Die Ausleih-
fristen sind entsprechend bis ins
neue Jahr verlängert. (lhl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PENTLING

Pfarreiengemeinschaft Hohenge-
braching-Matting:Heute, um 7 Uhr,
in Großberg Frühschicht, anschlie-
ßend Frühstück in der Schulküche;
um 17 Uhr in Großberg Fatima-Ro-
senkranz, 17.30 Uhr,Messe; 18 Uhr
bis 18.30 Uhr Beichte; um 19 Uhr im
PfarrheimOberisling Bibelabend
„Lectio Divina“ für alle Interessierten.
Evangelische Kirche St. Johannes
Regensburg-Kumpfmühl: Heute, 7
Uhr, Frühschicht - Andacht in der Ad-
ventszeit, 14.30 Uhr Seniorenclub
Weihnachtsfeier, 19 Uhr Bibel am
Abend. Donnerstag, 20 Uhr, Chor St.
Johannes. Freitag, 16 Uhr, Haus Be-
nedikt (Pentling): Gottesdienst mit
Abendmahl, 18 Uhr, Johanneskirche:
Stille im Advent, 19 Uhr und 20 Uhr
Tanzkurse im Jugendkeller. (lje)
St. Johannes Pentling: Von heute
bis Freitag, 7 Uhr, Messe. Donnerstag,
14 Uhr, Seniorenmesse in der Pfarr-
kirche St. Josef Ziegetsdorf, 14.30
Uhr, vorweihnachtliche Feier in der
KHG. (lje)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SINZING

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Sinzing:
Heute, 9 Uhr, Messe Alte Kirche;
15.30 Uhr, Probe für das Krippen-
spiel; 17 Uhr, adventliche Stunde im
Kindergarten; 19.30 Uhr, Kirchen-
chorprobe; 20 Uhr, Frauenge-
sprächskreis.
Gemeinde:Heute, 19 Uhr, öffentliche
Sitzung des Gemeinderates Lehrsaal
des Feuerwehr Gerätehauses. The-
men: Wirtschaftsplan KUS 2011 und
Rückabwicklung EBS. (ldw)
Sportclub DSV Skischule: Heute,
NordicWalking Treff 15 Uhr an der
Bergstraße 25. (ldw)
Pfarrei Viehhausen: Heute, 9 Uhr bis
11 Uhr, Bücherei-Cafe. 13.30 Uhr Ro-
senkranz. 14 Uhr Gottesdienst der
Senioren. Anschließend Adventsfeier
Senioren im Jugendheim. (ldw)
Bücherei: Heute, 9.30 Uhr bis 11 Uhr
Bücherei Cafemit Ausleihe. (ldw)
Jagdgenossenschaft Viehhausen:
Donnerstag, 19.30 Uhr, Jagdessen in
der Gaststätte Schwindl. (ldw)
FC Viehhausen Turnen: Heute, 15
Uhr bis 17 Uhr, Geräteturnen. 18.45
Uhr bis 19.45, Uhr Bauch Beine Po;
19.45 Uhr bis 21 Uhr, Aerobic. (ldw)
Wallfahrtskirche Mariaort: Heute,
17.30 Uhr Rosenkranz. 18 UhrMesse.
(ldw)
Hubertusschützen Eilsbrunn: Don-
nerstag ab 18.30 Uhr Schießwettbe-
werbe der Damen zur Vereinsmeis-
terschaft am Schießstand (Gaststät-
te Röhrl). Ab 19.15 Uhr,Weihnachts-
feier im Vereinsraum (ebenfalls Gast-
stätte Röhrl). (lpe)

PENTLING. Eine Informationsveranstal-
tung zum Thema Funkemissionen bei
Internetversorgung per Funk findet
am Donnerstag ab 17 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses statt. Referent ist
Professor Dr. Ing. Matthias Wuschek
von der Fachhochschule Deggendorf.
Veranstalter ist die Firma Genias IN-
ternet in Pentling. Die Veranstaltung
ist öffentlich, auch Interessierte aus
anderen Gemeinden sind
willkommen. (lje/ldw)

Funkemissionen
sind das Thema
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JEDER GEGEN JEDEN

➤ Info: Die Mixedvolleyball-Meister-
schaft Regensburg findet in drei Ligen
statt. Dort spielen die Mannschaften in
einer Einfachrunde jeder gegen jeden.
➤ Kontakt: www.mixedvolleyball.de
➤ SC-Training: Die Volleyballer des SC
trainieren Dienstag und Freitag ab 19
Uhr. (ldw)
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